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Presseinformation 

11. Dezember 2020 

Deutscher Holzbaupreis 2021: Einreichungsfrist verlängert 

Noch bis zum 23. Mai 2021 Bewerberprojekte auf www.deutscher-holzbaupreis.de 

hochladen  

Aufgrund der Verschiebung der LIGNA.21 in den Herbst 2021 wird die Frist zur 

Einreichung von Projekten für den Deutschen Holzbaupreis bis einschließlich 23. Mai 

2021 verlängert. Nach intensiven Überlegungen und Gesprächen hat sich Holzbau 

Deutschland zu diesem Schritt entschlossen. Der Verband hofft damit, die 

Preisverleihung zum Deutschen Holzbaupreis auf der LIGNA.21 in Hannover als 

Präsenzveranstaltung durchführen zu können. Mit der Verlängerung der 

Einreichungsfrist haben alle Projekte, die in der Zeit von Februar 2019 bis zum 

Abgabetermin 23. Mai 2021 fertiggestellt wurden, die Chance, am Wettbewerb um 

den Deutschen Holzbaupreis 2021 teilzunehmen.  

Interessenten können ihre Bewerberprojekte bereits jetzt schon auf der 

freigeschalteten Website www.deutscher-holzbaupreis.de hochladen. Dort sind alle 

Informationen zu den Kriterien, dem Bewerbungsverfahren und der Vergabe des 

renommierten Deutschen Holzbaupreises hinterlegt. Er steht unter der 

Schirmherrschaft des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat und wird 

von Holzbau Deutschland – Bund Deutscher Zimmermeister im Zentralverband des 

Deutschen Baugewerbes ausgelobt. In Zusammenarbeit mit weiteren 

Branchenpartnern der deutschen Forst- und Holzwirtschaft sowie den Holzbau 

Deutschland Leistungspartnern wird der Deutsche Holzbaupreis unter der Marke des 

INFORMATIONSDIENST HOLZ vergeben. 

Mit dem Deutschen Holzbaupreis werden realisierte Gebäude und 

Gebäudekomponenten, die überwiegend aus Holz und Holzwerkstoffen sowie 

weiteren nachwachsenden Rohstoffen bestehen, ausgezeichnet. Sie zeigen zudem, 

welche vielfältigen und unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten bestehen, den 

Baustoff Holz gewinnbringend einzusetzen. Die einzureichenden Bauprojekte 

(Bauwerke) sollen von hoher gestalterischer Qualität sein und, im Sinne der 

Nachhaltigkeit, umweltfreundliche und ressourcensparende Aspekte 

berücksichtigen. Die Auslobung erfolgt in den Kategorien Neubau, Gebäude im 

Bestand sowie innovative Planungs- und Baukonzepte. 

Am Deutschen Holzbaupreis können ArchitektInnen, TragwerksplanerInnen und 

BauherrInnen sowie Holzbauunternehmen, die Bauwerke bzw. Bausysteme planen, 

entwickeln und/oder herstellen, teilnehmen. Für die Kategorie 

„Komponenten/Konzepte“ sind zudem Einzelpersonen, Arbeitsgruppen, 

Institutionen aus Forschung, Entwicklung und Lehre oder Betriebe und 

Unternehmen aufgerufen, ihre Projekte einzureichen. Voraussetzung ist, dass die 
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eingereichten Projekte zwischen Februar 2019 und dem Abgabetermin in 

Deutschland fertiggestellt bzw. erforscht und entwickelt wurden. Das Preisgeld 

beträgt insgesamt 20.000 Euro. Die Bewertung der eingereichten Projekte 

übernimmt eine unabhängige Fach-Jury, der sowohl namhafte ArchitektInnen als 

auch BranchenvertreterInnen angehören.  

Der renommierte Deutsche Holzbaupreis wird alle zwei Jahre ausgelobt. Er gilt als 

die wichtigste Auszeichnung für Gebäude aus Holz in Deutschland. Die 

Preisverleihung ist für den 28. September 2021 auf der Weltleitmesse LIGNA.21, dem 

zentralen Branchentreffpunkt der Holzbe- und -verarbeitenden Industrie, geplant. 

Die 24. LIGNA wird vom 27. September bis 1. Oktober 2021 auf dem Messegelände in 

Hannover stattfinden. Die im Zwei-Jahres-Turnus veranstaltete Fachmesse zählte 

2019 über 90.000 Besucher aus dem In- und Ausland, davon über 41.000 

internationale Gäste aus über 100 Ländern. Rund 1.500 Aussteller präsentierten ihr 

umfassendes Angebot an Werkzeugen, Maschinen und Anlagen. 

Die Preisträger des Deutschen Holzbaupreises 2021 werden anschließend zwei Jahre 

lang in einer von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt fachlich und finanziell 

geförderten Wanderausstellung „HOLZ.BAU.ARCHITEKTUR – Entwerfen, 

Konstruieren und Bauen mit Holz“ präsentiert. Diese wird nach ihrer Eröffnung auf 

der LIGNA.21 ihre Reise durch Deutschland antreten. Sie kann kostenfrei zur 

Präsentation beispielsweise bei Messen, Ausstellungen, im Rahmen von 

Fachtagungen o.ä. bei Holzbau Deutschland ausgeliehen werden. 

Alle Informationen und Unterlagen zum Deutschen Holzbaupreis 2021 finden Sie 

auf der Internetseite: www.deutscher-holzbaupreis.de 
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